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CHEMNITZ
KULTURHAUPTSTADT 2025CHEMNITZ 

Kulturhauptstadt 2025 
 
  

3 Tage Busreise                21. – 23. Juni 2025 
 

Giuseppe Verdis LA TRAVIATA im Theater Chemnitz 
OPERNABEND auf dem Theaterplatz 

 

„Man muss modern sein!“ Dieser 1873 formulierten Forderung des französischen Dichters Arthur Rimbaud ist wohl 
keine Stadt Deutschlands seit Beginn der Industrialisierung so konsequent gefolgt wie Chemnitz. Von den damaligen 
Erfolgen der Chemnitzer Wirtschaft zeugen bis heute nicht nur zahlreiche beeindruckende Industriebauten – sondern 
auch Wohnhäuser der Gründerzeit, Jugendstilvillen, sowie Gebäude der Bauhausepoche. Wussten Sie, dass Chemnitz 
eines der größten zusammenhängenden Gründerzeit- und Jugendstilviertel Europas aufzuweisen hat? 
 

Mit rund einer halben Million Einwohnern ist die Region Chemnitz ein dicht besiedelter Ballungsraum in Europa. 
Chemnitz 2025 lädt ein, die Region zu entdecken, mit anderen Augen zu sehen, vielleicht auch bekannte Pfade zu 
verlassen. Denn 38 Städte und Gemeinden bilden mit Chemnitz die Kulturhauptstadtregion und tragen zusammen den 
Titel “Kulturhauptstadt Europas”. Was die Region verbindet, sind gemeinsame Traditionen, Umbrüche und Neuanfänge, 
gemeinsame Natur und Kultur. 
 

Sie genießen einen musikalischen Mitsommerabend auf dem historischen Theaterplatz und Verdis „La Traviata“ im 
Opernhaus. Das Theater wurde zwischen 1906 und 1909 nach den Plänen des Architekten Richard Möbius gebaut. Es 
befindet sich auf dem Theaterplatz und wird vom König-Albert-Museum und der St. Petrikirche flankiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 21. Juni – Um 8.00 h ab München. Busfahrt vorbei 
an Nürnberg und nach Zwickau. Nach einer Pause zum 
Mittagessen besichtigen wir das Geburtshaus Robert 
Schumanns. Wir tauchen bei einer Führung in Leben und 
Wirken des Meisters und seiner kongenialen Frau Clara ein. 
 

Gegen 17.00 h ist die Ankunft in unserem Hotel in Chemnitz – 
Abendessen im Hotelrestaurant. 
 

Um 20.00 h wird die Mitsommernacht auf dem Theaterplatz 
mit dem Freiluft-Konzert „Italienische Opernnacht“ 
begangen. Ein eigens für dieses Konzert „komponiertes“ 
Abschlussfeuerwerk krönt den Abend. 
 

Dirigent: Lutz de Veer – Chor des Theater Chemnitz – Orchester: 
Robert-Schumann-Philharmonie – Solisten des Opernensembles. 
 

Arien, Duette und Chöre aus Opern von Giuseppe Verdi, Giacomo 
Puccini, Gioacchino Rossini und Pietro Mascagni. 

Sonntag, 22. Juni – Am Vormittag lernen wir Chemnitz bei 
Stadtrundfahrt und -rundgang kennen. Chemnitz ist eine 
Stadt mit vielen Facetten. Es geht zum repräsentativen 
Kaßberg mit seinen prachtvollen Fassaden, vorbei am 7,10 m 
hohen Bronzekopf von Marx, hin zum ältesten Wahrzeichen 
der Stadt, dem Roten Turm. Die Chemnitzer Innenstadt hat 
seit 1990 eine beispiellose Entwicklung genommen. Prägten 
zur Wende große Leerflächen das Bild, findet sich hier und 
heute wieder das pulsierende Lebenszentrum der Stadt. 
 

Nach einer Pause zum Mittagessen besichtigen wir die Villa 
Esche. Die 1902 von dem belgischen Architekt Henry van de 
Velde erbaute und eingerichtete Jugendstilvilla präsentiert 
noch weitgehend die Originalausstattung. 
 

Um 18.00 h beginnt im Theater Chemnitz Giuseppe Verdis 
„La Traviata“. Dirigent: Benjamin Reiners, Inszenierung: Anja 
Kühnhold – Chor des Theater Chemnitz – Orchester: Robert-
Schumann-Philharmonie. 
(Besetzung bei Drucklegung noch nicht bekannt) 
 

Nach der Vorstellung Abendbuffet im Hotel. 
 
Montag, 23. Juni – Nach dem Check-out starten wir unsere 
Erzgebirgs-Rundfahrt. Es geht durch die bekanntesten Orte 
des Erzgebirges. Wir wollen das Welterbe Erzgebirge in allen 
Facetten erleben. Entlang der „Silberstraße“ können wir 
Bergbaukultur und Brauchtum im Erzgebirge nachvollziehen. 
Weitere Anziehungspunkte sind die mittelalterlichen Stadt-
zentren der alten Bergstädte und ihre bedeutenden Kirchen-
bauten, wie die St.-Annen-Kirche in Annaberg-Buchholz oder 
die Schneeberger St.-Wolfgangs-Kirche.  
Je nach Wetter kommen wir nach Oberwiesenthal oder zum 
Fichtelberg.  
 

Die Rückreise nach München führt wieder durch das 
Vogtland. Die Rückkunft ist gegen 20.45 h geplant. 
 

 
Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Chemnitz        Hotel an der Oper **** 
 

Traditionsreiches Haus in zentraler Lage am 
Rande der Altstadt und gegenüber der Oper. 
Alle Zimmer sind mit Bad oder Dusche, WC, TV, 
Minibar und Klimaanlage ausgestattet. 
 
Reisepreis         €  848,- 
 

Einzelzimmerzuschlag           €     74,- 
 
 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 2 Übernachtungen/Frühstücksbuffet 
- 2 Abendessen im Hotel (Buffet) 
- Opernkarte in der besten Kategorie 
- Konzertkarte auf dem Theaterplatz in Kategorie 1 
- Stadtführung in Chemnitz 
- Führungen in der Villa Esche und im Schumann-Museum 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
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